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kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 185. Mittag⸗Ausgabe. 
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Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Avonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr fur den Raum einer 
fen u. Poſen 20 Pf. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Pofte 
Anſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


Donnerstag, den 14. März 1889. 


agen dreimal erſcheint. 


Deutſchland. 


Berlin, 13. März. mil Wee Se. Majeſtät der König hat 
den bisherigen außerordentlichen Profeſſor Dr. Edward Schröder zu 
Berlin zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der 
Univerſität Marburg ernannt; ſowie dem Commerzienrath Adolph Emil 
Frentzel in Berlin den Charakter als Geheimer Commerzienrath verliehen. 
Der bisherige Privatdocent Dr. Otto Hölder zu Göttingen iſt zum 
außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der dortigen 
Univerſität ernannt worden. — Der Gerichtsaetuar Alfred Knorre iſt 
zum Geheimen Regiſtrator im Geheimen Civilcabinet Sr. Majeſtät des 
Kaiſers und Königs ernannt worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 14. März. 


—d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. Der 6. Local⸗Ver⸗ 
band zählte nach dem in der Generalverſammlung erſtatteten Jahres- 
berichte am Schluſſe des vergangenen Jahres 338 Mitglieder (gegen 326 
im Vorjahre) mit einem Jahresbeitrage von 1513 M. Die Zahl der ein: 
egangenen Unterſtützungsgeſuche betrug 721, von denen 409 genehmigt, 
15 noeh, 35 dem Central⸗Comité zur außerordentlichen Unkerſtützung 
und 42 andern Comités überwieſen wurden, während 20 unerledigt blieben. 
An Unterſtützungen würden gezahlt in baarem Gelde 1133 M., in Natu⸗ 
ralien 156,60 M., in Geld und Naturalien 300,50 M. Die Zahl der 
unterſtützten Perſonen betrug 409. An Broten wurden 691 Stück, ſowie 
68 Hektoliter Kohlen an Perſonen vertheilt. Außerdem konnte noch 
ein Geſchenk des Bezirksvereins der Odervorſtadt, in 50 Ctr. Kohlen be⸗ 
ſtehend, an 21 Perſonen zur Vertheilung gelangen. An den gewährten 
Geldunterſtützungen participirten 158 Perſonen mit je 3 M., 110 Per⸗ 
onen mit je 4 bis 5 M., 27 Perſonen mit je 6 bis 8 M. unh 12 Per⸗ 
onen mit k 9 bis 12 M. Näh⸗ und andere Maſchinen wurden nicht 
verabfolgt. 2 Perſonen wurde der Reſt der Abſchlagszahlung auf Ma⸗ 
chinen mit 10 bezw. 11 M. geſchenkt. Nach Ertheilung der Entlaſtung 
ür den Kaſſirer wurden in das Local⸗Comité gewählt: Kaufmann 
Koſſack (Vorſitzender), Bahnmeiſter a. D. Werner (ftellvertretender 
Vorſitzender), Lehrer Lampel ee), Dr. Becker (Schriftführer), 
Dr. Ephraim (ftellvertretender chriftführer), Dr. Bobreder, Modelleur 
und Bezirksvorſteher Krüger, Kaufmann und Bezirksvorſteher Schröper, 
Apotheker Klick, Particulier Simon, Bezirksvorſteher Weidner, Land- 
gerichtsdirector Patzig und Photograph und Bezirksvorſteher Fröhlich. 


Plötzlicher Todesfall. Am 12. März cr. kam ein fremder 
Geſchäftsmann in die Steinkohlenniederlage auf der Neuen Matthias⸗ 
aße, um mit dem Beſitzer einen Kauf abzuſchließen. Nach kurzer Ver⸗ 
andlung wurde der unbekannte Käufer plötzlich unwohl, nach Verlauf 
träglſch Augenblicke verſchied derſelbe in Folge eines Herzſchlages. Nad- 
Se lich ſtellte ſich heraus, daß der Entſeelte der Buchhalter Emil 
üttler von der Brunnenſtraße geweſen iſt. 


$ Sttie 13. März. [Geflügel-Ausftellung.] Geftern Abend 
iſt die vom engen Verein [N Ser der Geflügel: und Singvögel⸗ 
ucht veranftaltete Geſlügel⸗Ausſtellung geſchloſſen worden. Der Beſuch 
es Publikums war andauernd ein recht reger. Die Prämiirungscommiſſion 
bat 9 erſte, 39 zweite und 61 dritte Preiſe zur Vertheilung gebracht. Erſte 
Preiſe erhielten: a. für Hühner: Scholz⸗Schweidnitz, O. Praſſe⸗Lan⸗ 
deshut, A. RUE angenbielau; b. fir Gänſe: Wille- Neudorf; 
c. für Tauben: G aſemanns Liegnitz, S ee Ruhl⸗Striegau, 
Riedel⸗Gräditz und Kloſe n. Am 14. d. wird die Lotterie der 
Ausſtellung ftattfinden, für weiche als Gewinne mehrere Hundert Erem 
Plate gutes Geflügel angekauft worden find. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau) 

Wien, 13. März. Abgeordnetenhaus. Ghon beſprach die veterinär⸗ 
polizeilichen Maßregeln zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich und 
beantragte eine Reſolution, welche die Regierung auffordert, mit allen 
Mitteln dahin zu wirken, daß im Grenzverkehr mit dem Deutſchen 
Reiche eine Herabminderung der Viehzölle und eine gelindere Hand⸗ 
habung der den Viehverkehr beſtimmenden Maßregeln ſtattfinde. 

Wien, 13. März. In den galiziſchen Bezirken Mielee, Wieliezka 
und Rzeszow herrſchen partielle Ueberſchwemmungen in Folge von 
Eisſtauungen. Die letzten Meldungen über den Eisgang lauten 
günſtig. Der Hernadfluß ift bei Kaſchau ausgetreten und über- 
ſchwemmt die unteren Stadttheile. Mehrere F ſtehen unter 
Waſſer. . 

Grdapeg, 13. März. Im Unterhaufe wurde die Wehrdebatte 
fortgeſetzt. Jvor Kaas behauptete, Graf Ludwig “Tisza habe als 
Miniſter in der Aera Deaf einem Abgeordneten gegenüber geäußert, 
die Regierung wünſche nur Abgeordnete, die etwas verlangen. Ludwig 
Tisza erklärte dies als Verleumdung; er habe eine ſolche Aeußerung 
nie ernſthaft gethan und niemals Jemanden auf Koten des wahren 
Verdienſtes bevorzugt. Kaas erklärt, er habe die Mittheilung von 
einem ſehr angeſehenen Abgeordneten, gegenwärtig Mitglied des Ober⸗ 
hauſes erhalten (Stürmiſche Rufe: „Namen nennen“), er gebe aber 
zu, daß Tisza die Aeußerung nicht ernſthaft gemeint habe. 

Paris, 13. März. Heute Nachmittag wurden auf den Boule⸗ 
vards Zeitungen ausgerufen, welche die Verhaftung Dérouledes und 
anderer Chefs der Patriotenliga meldeten. Dieſe Meldung beſtätigt 
ſich jedoch bis jetzt nicht. Bei den heute ſtattgehabten Hausſuchungen 

ei ſämmtlichen Bezirksvorſtehern der Patriotenliga wurde der Vor- 
fibende im 6. Bezirk, ein Elſäſſer, Namens Fritzſch, wegen Widerfep- 
lichkeit verhaftet. 

Paris, 13. März. Das „Borſenblatt“ veröffentlicht eine Depeſche 
aus Rom, wonach die Nationalbank heute die Escompterate von 
5½ Paris, 4 975 reducirte. 

arts, 14. März. Marinemini i 
Sole Schlaganfalls geflorben, niſter 8 iſt heute Nachts in 

Madrid, 13. März. Die „Amtliche Zeitung“ veröffentlicht die 
Ernennung Fernandez Jumenez zum Unterſtaatsſecretär des Aus: 
wärtigen und Dios⸗Dados zum Geſandten in Stockholm. 

Stockholm, 13. März. Die zweite Kammer lehnte mit 118 
gegen 78 Stimmen den Ausfuhrzoll auf Eifenerze ab. i 

Belgrad, 13. März. Gegenüber den Nachrichten, welche von 
einer Rückkehr der Königin Natalie ſprechen, verlautet beſtimmt, die 
Königin habe nicht die Abſicht, nach Serbien zurückzukehren. 

ofi, 13. März. Der diplomatiſche Agent Serbiens, Danitſch, 
theilte dem Miniſter Stransky das neue Rundſchreiben des ſerbiſchen 
Miniſteriums mit, in welchem dem Wunſche auf Aufrechterhaltung der 
guten Beziehungen beider Länder Ausdruck gegeben wird. — Der 
Kammerpräſident, welcher mehrere Tage in Belgrad verweilte, iſt nach 
Philippopel abgereiſt, um dem Prinzen Ferdinand Bericht zu erſtatten. 
Berlin, 13. März. Die Poſt von dem am 30, Januar aus Sudney 


abgegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Hohenzollern“ iſt in Brindiſi ein⸗ 
gelrofen und gelangt für Berlin vorausfichtlih am 15. früh zur Ausgabe. 


Handels- Zeitung. 


?? Breslau-Warsohauer Eisenbahn. Der von der Direction der 
Breslau-Warschauer Eisenbahn vorgelegte Betriebsbericht für das Jahr 
1888 ergab ein recht befriedigendes Resultat insofern, als verhältniss- 
mässig erhebliche Mehreinnahmen erzielt wurden, während die Mehr- 
ausgaben nur unwesentlich gewachsen sind. Demgemäss konnten die 
Mehreinnahmen in ihrem weitaus grössten Theil zur Aufbesserung der 
Dividende für die Besitzer der Prioritäts-Stammactien verwendet werden. 
Insbesondere ist bemerkenswerth, dass die Schmälerung der Einnahmen 
nicht in dem Maasse eingetreten ist, wie sie von der Concurrenz der 
am 1. October v. J. eröffneten Strecke Lissa-Ostrowo, welche für Rech- 
nung des Staates gebaut wurde, erwartet oder vielmehr befürchtet 
wurde. Die Wirkung dieser Concurrenzlinie ist bei der Breslau- 
Warschaner Eisenbahn durch Mehreinnahmen, welche aus der natür- 
lichen Entwickelung dieses Unternehmens resultiren, paralysirt werden; 
es ergiebt sich dies daraus, dass, wie schon die letzten Monate des 
Vorjahres, auch diebeiden ersten Monate des laufenden Mehreinnahmen 
aufweisen. Dieselben betrugen für Januar und Februar ungefähr 8200 
Mark, welcher Betrag bei dem kleinen Unternehmen immerhin von 
Belang ist, zumal das Einnahmeplus zum grössten Theil als vertheil- 
barer Ueberschuss verbleibt, Im eh ee bb: stellte sich: 

die Betriebs-Einnahme ........ M. 407 285 365785 + 41 500 
die Betriebsausgabe - 236218 232018 + 4200 
der Ueberschuss einschliesslich 
des Vortrages M. 172500 135300 -+ 37 300 
Die Rücklagen zum Erneuerungs- und Reservefonds, die Aufwendungen 
für Verzinsung und Amortisation der Prioritäts-Obligationen, Steuern 
und Tantiemen sind den vorjährigen ungefähr gleich; zur Vertheilung 
bleibt disponibel 90 200 M. gegen 56 070 M. und demgemäss beschloss 
der Aufsichtsrath, der Generalversammlung, welche auf ‘den 7. Mai 
nach Breslau berufen wird, die Vertheilung von 21, Procent Dividende 
für die Stammprioritätsactien pro 1888 gegen 1*/,, pCt. im Vorjahr vorzu- 
schlagen. Gleichzeitig beschloss der Aufsichtsrath in seiner gestrigen 
Sitzung den von Actionären eingebrachten Antrag auf Verstaatlichung 
des Unternehmens in der bevorstehenden Generalversammlung nicht 
zur Discussion zu stellen, sondern sich zunächst weitere Schritte in 
dieser Angelegenheit vorzu behalten. 


* Das neue französische Fallitengesetz ist endlich promulgirt 
worden. Der Zweck, den die Gesetzgeber verfolgt haben, besteht nach 
der „B. B.-Z.“ im Wesentlichen darin, dem braven, in seinem Geschäfte 
zurückgekommenen Schuldner die Schande des Falliments zu ersparen 
und ihn den Händen einzelner böswilliger Gläubiger zu entreissen, in- 
dem er fürderhin ‚die gerichtliche Liquidation seines Geschäfts nach- 
suchen kann, eine Liquidation, die die Auflösung des Geschäfts nicht 
zur Folge hat, sondern mehr eine Art Moratorium für die Verpflich- 
tungen des Schuldners, aber nur des ehrlichen Schuldners ist. 
Diese Jnstiz-Liquidation kann nichts anderes als eine gerichtliche 
Bevormundung durch Delegirte des Handelsgerichts sein, deren 
Zustimmung für jede neue Geschäftsoperation erforderlich wird. 
Diese Vormundschaft ist dem Bankerotte mit seinen schweren Folgen 
gegenüber. eine wirkliche Wohlthat. Sie zwingt nicht zur sofortigen 
unzeitigen Versilberung, nicht einmal zur effectiven Liquidation, 
denn sie lässt dem bedrängten Geschäftsmanne die Rettungs- 
thüre offen, nach der unumgänglich nothigen Zeit wieder die freie 
Verwaltung und Verfügung über sein Geschäft zu erlangen. Es ist 
selbstverständlich, dass die Wohlthat des neuen Gesetzes nur dem 
reellen Schuldner zu statten kommen soll. Die gerichtliche Liquidation soll 
nichts Ehrenrühriges haben, sondern im Gegentheil einem Beweis liefern, 
dass der Geschäftsmann Treu und Glauben verdient. Wenn die gerichtliche 
Vormundschaft ihre Unbequemlichkeiten haben mag und manches Ehren- 
mannes Selbstgefühl verletzen kann, wenn manche Geschäftsleute vorziehen 
werden, dem Abgrund entgegenzutreiben, so lange das Fahrzeug hält, 
bevor sie sich eine gerichtliche Aufsicht gefallen lassen werden, so 
wird das neue Institut der liquidation judiciaire dennoch die Mehrzahl 
der ehrlichen Zahlungsunfähigen vor den ruinirenden Nothbehelfen 
bewahren und namentlich vor dem Falle retten. Es rettet ihn auch 
vor der unerbittlichen 8 schlecht gesinnter Gläubiger, 
sobald die Ehre unbelleckt und das, Geschäft rettungsfähig sind. Art. 2 
zufolge hat das Gesetz rückwirkende Kraft. Derselbe heisst: „Der 
Kaufmann, der seine Zahlungen eingestellt hat, dessen Falliment aber 
noch nicht eröffnet worden oder noch nicht definitiv ausgesprochen 
ist, kann die Wohlthat der gerichtlichen Liquidation beanspruchen. 
Das Urtheil, welches das Concordat eines Falliments gutheisst, das vor 
der Promulgation‘ des Gesetzes ausgesprochen worden ist, oder das- 
jenige, welches den Falliten entschuldbar erklärt, kann den Falliten 
mit den blossen Unfähigkeiten belegen, welche die gerichtliche Li- 
quidation im Gefolge hat, — Diese Bestimmung bezieht sich auf jeden 
Falliten, der ein Concordat zu Stande gebracht hat oder durch Urtheil 
unschuldbar erkannt worden ist.“ Das Gesuch für den Genuss der 
Wohlthaten des neuen Gesetzes ist natürlich vom Schuldner oder 
Falliten zu stellen und zwar innerhalb der festgesetzten Termine, Die 
erste Folge der rückwirkenden Bestimmung ist die, dass alle Concor- 
danten und alle „entschuldbaren“ Falliten wieder zu ihren bürger- 
lichen Ehren gelangen können, 

® Zahlungseinstellung. InHamburg hat, nach einer Meldung der 
H. B.-H.“, die Firma Cesar Stock ihre Zahlungen eingestellt. Die 
Firma betreibt das Commissions- und Exportgeschäft mit Ostasien und 
Argentinien und ist durch die Insolvenz des Hauses Kaufmann u. Co. 
in Penang, dem ein sehr grosser Credit eingeräumt worden war, in 
Verlegenheit gerathen. Die Passiva betragen dem Vernehmen nach 
400000 M., die Activa 200000 M. 


Ausweise. 
W. T. B. Auswels der OCarl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 
1. bis 10. März 220834 Fl., Mehreinnahme 52 169 Fl., die Einnahmen 
a —— Netzes betrugen in derselben Zeit 180 664 Fl., Mehreinnahme 
9973 Fl. 


W. T. B. Die Einnahmen der Warschau-Wiener Bisenbahn-Ge- 
sellschaft betrugen im Februar cr. 29 700 Rubel mehr als in demselben 
Monat des Vorjahres. 

W. T. B. Die Einnahmen der Warschau-Bromberger Eisenbahn 
betrugen im Februar cr. 2700 Rubel mehr als in demselben Monat des 
Vorjahres, 


Coneurs-Eröfinungen. 

Amsterdamer Kaffee-Lagerei in Berlin. — Kaufmann Wilhelm Mewes 
in Berlin. — Wirth Eduard Davaine zu Fresnes. — Kaufmann und 
Agent Hermann Richard Vogel in Chemnitz. — Bildhauer und Kauf- 
mann Otto Schellin zu Goslar (Bijouterie und Galanteriewaarengeschäft). 
— Maurermeister Johann Heinrich Kox zu Krefeld. — Rudolph & Comp. 
Nachf. zu Magdeburg. — Kaufmann Carl Rawsck zu Quedlinburg. — 
Hotel-Besitzer Emil von Tluck zu Spremberg. — Wittwe Sophie 
00 3 in Strassburg, — Gutsbesitzer Wilhelm Tietze und Ehefrau zu 

acubowo, 


Eintra ngen in das Handelsregister. 
3 Angemeldet: Jo es Palm in Liegnitz. — Hermann Schmidt in 
prottau. 

Gelöscht: Fiedler & Co. in Schmiedeberg. — A. Hoffmann in 
Hermsdorf grüss. — Isidor Riesenfeld vorm. F. Jany in Lublinitz. 


Breslau. Wasserstand. 
13. März, O.-P. 5 m 8cm.M.-P. 3 m 86 cm. U.-P. — m 24 cm. über 0. 
14. März. O.-P. 5m 32 cm. M.-P. 4m 8 cm. U.-P. — m 78 em. über 0. 
Eisstand. 


N Marktberichte. 

# Breslau, 14. März, 9, Uhr Vorm. Die Stimmung am henti- 
gen Markte war im Allgemeinen etwas fester, bei müssigem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 15,80—17,20—17,80 Mk., gelber 15,70--17,00—17,70 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 8 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
14,00—14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 
14,00—16,00 Mark. 

Hafer in fester Haltung, per 100 Klgr. 13,40—13,60—14.20 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,59 Mk. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15,00 
Mark, Victoria 14.00—15,00—16,50 Mark 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogramm 18,00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen unverändert, per 100 Kilogramm gelbe 7.50—8,60 bis 
10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark. A 

Wicken gut behauptet. per 100 KIgr. 13,50—14,50—15,50 Mark 
% Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 
Winterraps 27 — 26 — 25 20 
Winterrübsen 26 — 25 — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 
Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,25—15,75 


M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother gut behauptet, 30—40—50 
bis 57 Mk., weisser unverändert, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee behauptet, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24.—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 * incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,25—25,50 Mk., Hausbacken 22,00 — 22,50 Mk., Roggon-Futtermehl 
10,20 — 10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Löwen 1. Sehl., 13. März. [Marktbericht von J. Gross] 
Bei etwas stärkerer Zufuhr verkehrte der heutige Markt für Brotfrüchte 
in sehr matter Stimmung, die beträchtliche Einbusse erlitten, während 
die anderen Cerealien in sehr fester Stimmung und zu höheren Preisen 
schlank aus dem Markt genommen wurden. Bezahlt wurde per 100 
Kilogramm Netto: Gelbweizen 16,80—17,20 Mark, Roggen 14,20—14,30 
Mark, Gerste 13,00—14,50 M., Hafer 13,00—13,50 M., Erbsen 1250—15 
Mark, Wicken 14,00—15,50 M., gelbe Lupinen 8,20—9,25 M., Roggen- 
futter bis 10,20 M., Weizenschale bis 8,80 M. 


Berlin, 13. März. [Producten-Bericht.} Weizen loco träge, 


Termine besser. — Roggen loco schleppend, Termine fester. — Hafer 
loco und Termine fest, — Roggenmehl behauptet. — Rüböl fest. — 
Spiritus fest. 


Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 187—188!/, Mark bez., Mai-Juni 188—189¼ Mark bez., Juni- 
Juli 189—190}, M. bez., Juli-August 188—1891/, M. bez., September- 
October 1861/,—187 M. bez. — Roggen loco 142—153 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel inländ. 145 M., fein inländ. 148—149 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 1493/,—150%, M. bez., Mai-Juni 150—150!/, M. 
bez., Juni-Juli 1501/—151 M. bez., Juli-August — M. bez., September- 
October 151—151¼ —151½ M. bez. — Mais loco 133—140 M. per 1000 
Kilo nach Qualität geford., April-Mai 120!/ Mark, September-October 
120 M.B. — Gerste loco 125—198 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert. — Hafer loco 135—160 Mark per 1000 Kilo nach Qnalität gefor- 
dert, mittel und guter preuss. 140—146 Mark, mittel und guter schle- 
sischer 142—147 Mark, pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 
142—147 Mk., fein preuss., schles. und pomm, 151—157 Mark ab Bahn 
bez., April-Mai 140—140¼ M. bez., Mai-Juni 139%, —140 M. bez., Juni- 
Juli 1391/,—139%/, Mark bez., Juli-August — M. bez., September-October 

I. bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 135—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 25,75—24,50 M., Nr. O: 23,00 bis 22,00 M., Roggenmehl 
Nr. 0: 22,00 21,00. M., Nr. 0 und 1: 20,75 bis 19,75 M. bez., März 
und März-April 20,65—20,75— 20,65 M. bez., April-Mai 20,65—20,70 bis 
20,65 Mark bez., Mai-Juni 20,70—20,75—20,70 M. bez., Juni-Juli 20,80 
bis 20,85—20.80 M. bez., Juli-August 20,95 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 57,0 M. bez., März und März-April 58,0 M. bez., April-Mai 57,2 
Mark bez., Mai-Juni 56,7 M. bez., September-October 51,3 M. bez. 

Petroleum loco 23,3 M. ; 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,7 M. bez., März und März-April 51,3 M. bez., April-Mai 51,6—51,4 
bis 51,5 M. bez., Mai-Juni 52—51,9—52 M. bez., Juni-Juli 52,7—52,5 
bis 52,6 M. bez., Juli-August 53,2—53—53,1 M. bez., August-September 
53,8—53,6— 53,7 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe 
loco ohne Fass 33 M. bez., März und März-April 31,7 M. bez., April- 
Mai 31,9—32—31,5—31,9 Mark bez., Mai-Juni 32,3—32,2.—32,3 M. bez., 
Juni-Juli 33,1—33 M. bez., Juli-August 33,6—33,5 Mark bez., August 
September 34,1—34,2—314—34,1 Mark bez., Septbr.-Octbr. 34,4— 34,2 bis 
34,3 M. bez. | 

Kartoffelmehl loco 25,80—26,40 M., April-Mai 25 M., Mai-Juni 
25,50 M., Juni-Juli 25,70 . 5a 

Kartoffelstärke trockene, loco 25,50—26,00 M., April-Mai 25,30 Mark, 
Mai-Juni 25,50 M., Juni-Juli 25,70 Mark, ri 

Hamburg, 13. März, [Börsenberichtvon Ferdinand Selig 
mann.) Spiritus: per März 193, Br., 19%, Gd., per März-April 19¾ Br.» 
19½ Gd., per April-Mai 20% Br., 20 Gd., per Mai-Juni 201%, Bra 
20¼ Gd., Juni-Juli 21½ Br., i Gd. — Tendenz: Still. 


MD mer 
örsch- und Handels- Depeschen. 

Paris. 13. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 47, 40. 5% priv. türk. Obligationen 436. 25 ex. 
Banaue ottomane 544, —. Banque de Paris 793, 75. Banque d’escompte 
5%, —. Credit foncier 1363, 75. Credit mobilier 40, —. Panama- 
Kanal-Actien 56,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 64, —. Rio Tinto 
338. 10. Suezkanal-Actien 2257, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
12213). Wechsel auf London kurz 25, 30½. 30% Rente 85, 80. 40% 
unific. Egypter 440, 62. 4% Spanier äussere Anleihe 75%]. Meridionak 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 32. Fest. 

Comptoir d’escompte 427, 50. Société Industrie des Metaux —. 

Paris, 13, März, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 78, 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 95, 12. Aproc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 15, 40. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 751/4. Neue Egypter 442, 18. Banque ottomane 543, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 335.—. Panama 53,12. Comptoir 
d’Escompte 425. Metaux —, —. Behauptet. 

London, 13. März. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 7434. 50% priv. Egypter 103. 4% unif. Egypter 86%, 
30/, garant. beypter 1008/4. Convertirte Mexikaner 397/,. 6% conso 
Mexikaner 93½. Ottomanbank 12%. Suezactien 89. Canada Pacific 
507%. Englische 2¾% Consols 97%. Silber —. Platzdiscont 28,4%. 


2 * 
2 a 


4,9 ‚pt, Tributanlehen 87%). De Beers Actien neue 15½. Riog—. 5% Russen von 1877 100%,. Russ. grosse Eisenbahnen 1219. Hamburg. 13. März, Nachm. Petroleum rahig, Standard whit 1 
Tia 15% Fest. $ 5 do. I. Orient-Anleihe 62), do. Orient-Anleihe 63%/,. Conv. Türken loco 6, 40 Br., 55 30 Gd., pr. April 6, 35 Br. — Welten: — Wind. 

London, 13. März, Nachmittag 5 Uhr 45 Minuten. Preussische | 15½ ex. 5½% holländ. Anleihe 1011/3. 5% garant. Transvaal-Eisen- Bremen, 13. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard | 
Consols 107, —. Engl. 2%/,%, Consols 97¾½. Convert. Türken 151/4. | bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1221/4. | white loco 6, 35 Br. 


1873er Russen 1017,,. Italiener 95. 4% ungar. Goldrente 84. Jo | Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel | —————————u [1 ĩ¹ 
unifie. Egypter 86%/,. Ottomanbank 11½. Silber 421/3. 60% consol. | —. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —. Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
mexican. Anleihe 93. Tributanleihe —. Suez-Actien 881/,. Petersburg, 13. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 50, Sternwarte zu Breslau, 

Londen, 13. März. In.die Bank flossen heute 48000 Pfa. Sterl. russ. II. Orientanleihe 99%̃, do. IH. Orientanleihe 993/4, do. Anleihe 1 

Frankfurt a. M., 13. März. Abends. [Effecten-Socıetät.]| von 1884 148 ¼, do. Bank für auswärtigen Handel 249, Petersburger Dis- ärz 13., 14. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
(Schluss.) Credit-Actien 252. Franzosen 203 /. Lombarden 84/1. conto-Bank 665, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. N RR + 24 +1°%7 + 20.6 
Galizier — Egypter 87, 30. 4% Ungar. Goldrente 85, 30. 1880er | Bank 498, Russische 41/%/, Bodencreditpfandbriefe 142½, Grosse russ. Luftdruc k ei 0° (mm) 749,3 7455 741,8 
Russen —, —. Gotthardbahn 142, 70. Disconto-Commandit 237, 10. | Eisenbahn 236½, Kurs-Kiew-Actien 352. Dunstdruck (mm) .... 34 3,6 4.8 
Duxer —. Laurahütte —. —. Dresdener Bank 155, 80. 3% portug. Newyork, 13. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] Dunstsättigung (pt.) 61 71 85 
Anleihe —, —. 4% griech. Monopol-Anleihe 77. Darmstädter Bank | Wechsel auf Berlin 95¼½. Wechsel aut London 4, 858/4. Cable transfers Wind (0—6) SEE W. 2. 8. 1. W. 3. 
=, —. Norddeutscher Lloyd 181, —. Fest. Staatsbahn matt. 4, 891). Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1291,,.| Wetter jederschlä heiter. bezogen. bedeckt. 

Frankfurt a. M., 13. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | Erie-Bahn 281,. Newyork-Oentralb. 1081/4. Chicago-North-Western-Bahn | Höhe der Niederse ag gestern früh ........ 9 0,20 
Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 99. Pariser Wechsel] 106. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- achts schwacher Regen. 


80, 95. Wiener Wechsel 168. 32. Reichsanleihe 109, 15.  Oesterr. | wolle in New-Orleans 0 Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork -i Zee 
Silberrente 70, 15. Oest. Papierrente 69, 60. 50%, Papierrente 83, 40.17, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
4% Goldrente 93, 60. 1860er Loose 119, 90. 1864er Loose —, —.| Petroleum 7, 20. Pipe line Certificats 89%. Mehl 3, 35. Rother 


Ungar. 1180 Goldrente 85, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener | Winterweizen loco 94½. Weizen per März 22 per April 933/4. Heute verstarb plötzlich am Gehirnschlage unsere innig- 
i 


95, 90. er Russen 90, 90. II. Örient-Anleihe 67,30. III. Orient- | per Decbr. 93½. Mais (old mixed) 44½, Zucker (Fair refining musco- | geliebte Tochter 
Anleihe 67, 39. 4% Spanier 74, 90. Unific. Egypter 87, 10. Conv.] vados) 5i/, Kaffee Rio 19¼. Schmalz loco 7, 35. Rothe & Brothers 8 a r A. 
ee 15, an 1% Portug. Staatsanleihe 66, — 5% er ee 2 T Kupfer 5 t 5 3. nel Anfengsberich ` 

onvertirungs-Anleihe 100, 10. 50%, serb. Rente 83, 50. Serb. Tabaks- Liverpool, 13. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- i ileid bittend, tiefb 
rente 85, — 5% amort. Rumänen 96, 70. 6%, conv. Mexikan. erah Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 5000 B. . . — 
Anleihe 91, 60. Böhmische Westbahn 268. Central-Paciſic 111, 40.] Liverpool, 13. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Dr. Ismar Rother und Frau Jo 
Franzosen 206%,. Galizier 172. Gotthardbahn 141, —. Hessische] Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
Ludwigsbahn 111. 80. Lombarden 84%. Lübeck-Büchener 173, 20.] kaner unverändert, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: April- geborene Neisser. 

r 


Nordwestbahn 151, 60. Untereibische Prioritäts-Actien 101, —. Credit- | Mai Bela Juli-August 510 August-September 5*/,,, September 5¼ , Krotoschin, den 13. März 1889. 


Actien 252%. Darmstädter Bank 173, 20. Mitteld. Creditbank 111, 70.] October-November 55% ovbr.-Decbr. 5% d. Alles Verkäuferpreise. 8 à 4 3 

Reichsbank 134, —. Disconto-Commandit 237, —. Dresdener Bank Wien, 13, März, Nechm. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni Beerdigung: Freitag, Nachmittag 3 Uhr, in Krotoschin, 
155, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 137, —. | 7, 58 Gd., 7, 63 Br., pe Herbst 7, 72 Gd., 7, 77 Br. Roggen per Mai- 

4% griechische Monopol-Anleihe 76, 60. 41/3 Portugiesen 97, 75. Juni 6, 27 Gd., 6, 32 Br., per Herbst 6, 25 d. 6, 35 Br. Mais per Mai- 


Siemens Glasindustrie 165, —. 4% neue Rumänier 83, 50. Nordd.] Juni 5, 22 Gd., 5, 27 Br., per Juli-August 5, 35 Gd., 5, 40 Br. 
Lloyd 181, 40. Reservirt. Hafer per Mai-Juni 5, 88 Gd., 5, 93 Br., per Herbst 5, 90 Gd., 5. 95 Br. ng au * 
Privatdiscont 1/80%. Pest, 13. März, Vorm. 11 Uhr. p roductenmarkt.] Weizen locó 2 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 252½. Franzosen 20H, angenehmer, per Frühjahr 7, 14 Gd., 7, 16 Br., per Herbst 7, 43 Gd., Mellen-Ro übe 
75 Lombardon sl]. Beypter 87, = — it D 45 ax er Frühjahr 5, 30 Gd., 5, 32 Br. Mais per Mai-Juni 
36, 60. o cons. Mexik. äussere Anleihe —. ott ahn 141, 50.4, 91 „ 4, 93 Br. — Wetter: Schneeregen. : 
Hamburg, 13. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. Paris, 13. März, Abends 6 Uhr. ennie Weizen ae e ee e a — wech Heizmaterial 


4% Consols 108 /. Silberrente 70%. Oesterr. Golärente 94. Ungar. behauptet, per März 25, 25, per April 25, 50, per Mai-Juni 26, 00, per|; 177 5 rab ; 
4% Goldrente 853%. 1860er Loose 120, —. Italienische Rente 961| Mai-Angust 25, 90. Mehl fest, per März 56, 10, per April 56, 40, | Seugnifie von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt Industrien. Proſpecte gratis. 


Credit-Actien 2521/3. Franzosen 5141/4. Lombarden 2121/3. 1877er Russen | per Mai-Juni 56, 75, per Mai-August 56, 75. Rüböl behauptet, per März tanislaus entiner & Co., Breslau, 


100. 1880er Russen 89%. 1883er Russen 111¼. 1884er Russen 98¼. 77, 00, per April 76, 00, per Mai-August 69, 75, per Septbr.-Decbr. i i A A 
Il. Orient- Anleihe 65. II. Orient- Anleihe 64i, Berliner Handels: |60. 25. Spiritus behauptet, per März 41, 00, per April 41, 25, per Mai. | Siſengießerei. Majcinenbananftalt und Dampjteielfabrit. _ 


esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171% Disc.-Commandit] August 42, 00, per Septbr.-Decbr. 41, 25. er 3 (me —᷑—y—ͤ—„ — — 9) 
65/8. H. Commerz-Bank 1313/,;- Nationalbank für Deutschland 1413),. Tondon. 13. März. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 1888 Himheerſaft 
Nordd. Bank 169%/,. Gotthardbahn 142¼. Lübeck-Büchener Eisenbahn — Wetter: Trübe. mit 18% geſpritet, hochfeine Waare, re en f 
1733/4. Marienb.-Mlawka 78½. Mecklenburger Fr.-Fr. 1511/,. Ostpr. London, 13. März. Chili-Kupfer 52, per 3 Monat 50. offerirt bei Entnahme eines Orhofts \ 
Südbahn 96½½. Unterelbische Pr.-A. 1013/,. Laurahütte 138½. Nordd. (Weitere Meldung.) Chili-Kupfer 50, per 3 Monat 48 belebt. mit Mark 50,00 per 100 Liter incl.| | ſämmtl. Rittergutsbeſ., Gutsbeſ. 
Jute-Spinnerei 155½. A.-C. Guano-Werke 1411/,. Privatdiscont 18%. Leith, 13. März. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl niedriger, | Gebind Netto Caſſa; bei Poſten] | u. Pächter, welche in dem Hand- 
Hamb. Packetf.-Actien 148. Dyn.-Trust-Actien 98 ¼. Fest. andere Artikel sehr träge. billiger 3352) buch für die Provinz Schleſien F 
Amsterdam, 13. März, Nachmittag. [ Behines-Oourse.] Amsterdam, 13. März, Nachm. Bancazinn 571/4. Die Fruchtſaftpreſſerei aufgeführt find, auf gummirtem f: 


apier für 7 ME. 30 Pfg. zu 


Oesterr. Iapierrente Mai- November verzl. 68 ½, do. Februar - August Antwerpen, 13. März, Nachm. 4 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
haben in der Exped. Herrnſtr. 20. 


verzl. 685/5. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 68¾, do. April- [markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17 bez., 17½ Br. a 
October verzl. 68%. Oesterr. Goldrente —. — 40% ungar. Goldrente| per März 16%, Br., per April 16 Br., per Beptbe.-Decb 17 Br. Ruhig. I Paul Teuber, Frankfurt a. O. 


Courszettel der Berliner Börse vom 13. März 1889. 


Gold, Silber und Banknoten. E | glar) Cours |z«.| — Cours Div. Div. Zins- Cours j 
7 —— Term] vom 12.] vom 18. 171 vom 12. | vom 18. 1887. 1888. Term vom 12. vom 13. 
vom 12. | vom 13. JSerb. amort. Rente......... 15 I 1 | 88.50 526 10 thoj. = — — — Pomm. Hypoth.-Bk..]0 | — | 4, 5100 B 50,30 ba 
CCC B Aee ania ao iale |A | Sea SS e e eee, , i ae o fian s 
i — 0 1 u Or. 3 
— E seoks — — Se dto.  dto. von 18885 1 111| 79,00 bz@ | 79,25 th th | — — — — dto. Centr.-Bod. 400% 82/4 94½ 14340 bz 14840 bz 
Oesterr. Noten 100 Fl. n 168,30 b 1068,35 be Ungarische Goldrente ul . 85,30 cbzB | 85,40 ebzB „1874 2 4% | — — — — dto. Hyp.-V.-A. 25 725 | 8 ih 114,0 B 114, G 
Oesterr. Silb.-Cou (einiösb. Berlin). —— — dio. Eisenbahn-Anl. 1889|41) 4 15 98.30 bz 98,40 ba dto, Em. von 1879.. |413| ½ ½ 1108,00 B 102,70 ba dto. Hypth.- Act.-B.] 6 6, | Hı 119,25 bzG 119,50 ebzB 
Russ. Noten 100 E... . [217.25 bz 218.30 bz dto. Papierrente .......- - Ka rinena ET ine Ey EEA 1050 @ an B e. 1 % | 9% Ye 12400 520 18850 bzG 
Russ. Zoll, Font 324,60 ose chte-Oder-Vier-, aa 8 04,50 uss, B. f. a — 1 1 64, 40 bz 
5 Deutsche aan 18 B gag. Präm.-Anleihe von 188714 1h % 14510 B [14535 eb | dto dio Serie I [Tu 1 vi 104,50 @ fSächsische Bank 4 4% | 1h 14% @ 11010 G 
= e ee | De en ecke ;iscnbahis-Prioriätm-Obligastonen. ecke Ban? |- 4 fe 8 1155 50 
f t. Ferm om Braunschw. 30 Thin- Loose: | = ſi e ve kosmo % | Ausländische 1 c . = z 
= - [Ferm] yom f 1000 Be f Buxarester Loose e f. Z| Z 16000 B |4000 B ẸGottharā E. 22.22.00.2000.16 ge a T G ehaften. 
Deutsche Reichs-Anleihe .. 4% J ti1oj109,00 10080 be Cöln-Mindener Präm.-A.-8.: fer g #4 ihof141.0 be | |141.90 bz Italienische Eisenbahnen. (Bei den das aur nicht mit dem 31. December 
dto. dto. dto. -|3 kan fc as a — j109,80 Dessauer St.-Präm.-Anl....{31] 34 113700 K 138.50 G Sardinische . schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Preuss. Consols 358 2 vach. 108,50 in 108.50 2 Finnl. 10 Thlr.-Loose ...... —| — |5270 B 53.90 bz Dux-Bodenbach I. 4 ! 0 x : % rg 1887/88 und 1888/89.) 
= = an * . Fl 10 100 Ir G aa 5 Goth. 1 3½ 1h Ih 112,25 ba 112.30 — 3 ES 5 1 ih => — 5 G * Allg akt. (Hals A 3 erh ren — — 
4 Foye ar ur dide 7 x dto. dto. II. 8½ 1/1 1/7 1109,20 bz 109,40 Eiisabeth-Westba rei.. 4 4 110/103 103,30 eb * = 110 10 bz 
dto. Staats-Schuldsch. 3 ½ ½ 17 102.0 ba 102,00 bz i Loose. if, 147.00 bz 47.40 bi iz. Carl-Lud wigsbahn 4½ 1½ ½ | 81,90 bs 75 Archimedes . 10 |— | 1i 149.00 149,50 B 
Berliner Stadt- Obligation. 4 sch. 108.90 k 104.10 B 3 Vo Ahr Loose Am 323.10 @ 52430 bs Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 = 1 1000 G l erl. grosso Piraon] 13 am) 14 1266,25 bzG 266,50 bz 
dto, gro. o. 4 ½ Ha z 110800 8 103.0 4 [Lüpecker 50 Thir.-Loose. . . 3½ Ye 140 0 be 2407 bs |Kaschau-Oderberg......... 5 1 ½ 88.0 bB | 86,70 b Berl. Bockbrauerei .| 85 — — 739120708 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 1 10% @ 10500 8 Mailänder 10 Lire- Loose. — — | 20.40 B 20,30 vaB do. Gold-Prioritäten:)5 1½ jr 103.09 ba 102.90 @ Berl. Charl. Bau. © |— | Hı 18960 be@ 13990 bz 
Poseache nene n * 2 1 15 u. — aag bp fMeining. Prämien-Pfandbr.j4 | Y3 — B 129,10 B Kronprinz Rüde 5 4 4 78.50 bzB | 79,00 G mag mr e; — i — — =a — 2 ind 
= N i 2 7 dto. 7 Fl.-Loose — — |22% 25.90 bz nb.-Czernow. 10% Steuer 5 10 oc I sstahl.. — 7 „75 1,25 
Schles. iandsch. Pfdb. Lit. A. 3½ 1/1 2, 101.70 8 101,70 bz (Credit) von 1858..|—| — 1823.00 bs 322.50 ba dto. dito. steuerfreilt | Ju 75,40 ba 75.25 B Bresl. Act.-Br. conv.| © | — 110 | 8150 G 82,00 G 
Posensche Rentenbriefe . . 1 1 105,30 bz 105.80 G Be Tasse von 1800.5 1% 120,00 bzG 12900 bz Mährisch-Schlesische ....|fr. | — | 68.50 @ dto. Oelfabrik ....| 5½ — 1% |9475 B 94,90 bz 
Schlesische dto. 4 |Ha1hoj105,90 @ 1105.80 G dto. dto. von 1864...|—| — 1410 b [317.09 b JOest.-Franz. Staatsbahn altes 1 j dto. Strassenbahn.; 6 | 7 | ih 14 G 14840 G 
Hamburga Bome on in lieg hia g [oone ,, |Donemaieenins] 8 |a | 4 aons (28 ag 
era >= N -Pr.-Anl. von 18553 173.00 bz 173.20 to. . old) . * 7 
e Rente von 1876/3 | vsch.| 35,10 B 9540 G aar arat AT To T it 10540 ba 110510 B I oesterr. Nordwestbahn .... al 30.10 eG | — — Dortm. Un. St.-Pr 2 |— | % 102.10 bzG 102,50 bzB 
Deutsche Hxpotheken-Certifleate. Russ, Präm.-Anl. von 1864 % |h | — -- 186.00 bz dto. Lit. B. Elbethaib.. we. 6% Vra.-äet | |= | de | 8210 bG |8175 bz 
D. Grunder.-Bank III. rz. 11034 102,10 G dro.. dto. von 1868.5 % ½ 1172,00 bz Ziehung f Reichenberg-Pardubitz .... 100 86.75 bz& $ ar a Anut 2 8 o. 108,50 bzG 108.10 bag 
— — EN 25 j 1 — Schwedische 10 — Loose. 2 en S300 bs 4320 ba Südösterreich. (Lomb, ng uk ‚sun bsB a beB Ne * 15 12 8 20 8 * 
dto. to. . 2 i rkische 400 Fres.-Loose . fr.] — . a 2 to. . 18 1 7 . 0.60 A Y 1 7 2 . 
ə jngari i -| — dto, 1,1 7 Giesel, Cementfabr. | 1014| 12 1 168,10 bae 16,80 bzG 
Deutsche Hypothek. Ir an — a Ungarische Loose 243,90 bz 243,00 B . * a: — ) 5 1 15 an u 22 8 Görlürz. Kisenb.-Bed 8 — 1% [19350 be 191.80 bG 
dto. dto. 4 103.19 bzG Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, dio. dto.  Gold-Br.l; | iti 110240 6 10% @ JGruson-Werk....... 18. * 11 12500 bzG 1305.10 bu 
Samb. Hypothek -Pfandbr. 4 103,50 bz@ Div.] Div.| Zins- ours dto. Ostbahn I. Em. j Hotmann Waggonf. 2 ae 1. | 5085 G er en 
dto. dto. dto. |31 99,50 ba E 1888 Term vom 12. | vom 13. dto. II. Staats-Obligat... Inowraal. Steins: z> a- ya 1155, = — Be a 
H ler Wolfsberg) raa ee ne Domet ai a a iawa hiies mB -|Charkow aowi iis Fare sonw] S| | ir e 8 [iao mG 
: ° e Aa aigi Dortm.-Enschede ... — 118.80 118.90 bz ü ij- 1 8.75 95 
Meininger y poth Bü. -|f e s ee, | IE [usw wg e fote / [Heo heas mra 
~ 2 85 Ab N stpr. 11 118.00 bz 8 162,00 bz 164,50 br 
Pomm. liyp.- Pidb. I. r. 120% 108,75 ba bahn ...... 5 2 sl 112.40 G 112.80 b 2 1 113.5 13.80 
dio. dio. Il 3 En nn 2 Weimar-Gera....... |2 [ I ii % b | 92,10 bsG 1 7 h. 12 2 201.50 * 201.75 — d 
. See n — Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. a — fao | 3% 1510 eh 182440 ba 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. rz. 110. 113.30 @ Aachen-Mastricht. J 17% — | A 67,60 b f 48.50 50 | dto Kursk- 2½ 6 11 180/00 b 129,90 bB 
dio. do. II 1% 16 108.40 @ _JPorumund-Enschede) 2% | — 1 | 94,90 bz 9460 d Äyyarschau-Terespol x shi — — — -~ 
dto. dto. V. 1886 5 |v 108.40 G Eutin-Lüb. Lit. A. 1 — 1 48,60 da | 49,00 bzG Warsch.-Wien II. steuerpfl 7 j— | Hr 1400 bzG 141.0 ba 
dto, dto. IV. Ser. rz. 115 4 116.00 B Frankf. Güuter-Eisnb.] 64, ala 3, {11360 ba 110.10 020 dto. dto. III. dto. 1 tiz . Schering 2 18 Jj 1321,00 bad 317.00 bz 
dio. dto. 4 |v 103,09 bag [Cuawesh.-Bxbch. 9, 9% J ½ 0236.0 ebzB 235,0 bz dto. dto. IV. dto. | . Schles. Dampf.-C. — 8 ½⁰/ 1 182.50 G 132,00 ba G 
Pr. Centralb. Or- Pfdb. 12. 110.5 114.19 G 6 h — ih 2 — 11125 nz dto. dto. nr ig ~ 2 u e — ih 114,15 5 . = i 
a 8 1 j ainz-Ludwigshaf. . — 11 115.75 b È dto. . 6 5 ohlenwer — 58.40 75 
— — rz. 110 r la 4 a . e Aan E: s5 i 2 1 — bs ssa ja Windikamkas..; . bn 2 7120 — dto. Porel -Gad u 18½ 1 — ba 230,00 128 
5 9 1 Meckl. Friedr.-Fr. .. — 135.00 T nkasische s... u 1 71. 1.30 G dto. Zinch.-A.- G. 1 
Pikyvothräetien-Br.rz. 12011 i030 wG en ee s der a | fiip ios , ene G eee sudwestbahn ...|a den | soso wg |. dto. Uh? St -Prus hs d H lasong e h 
ato. do. VI. rz. 110% 113,25 G 88 Ae i —— — B [Süditalien —— 2 1 70 B | 68.40 ba 3 a | a 1885400 640 23808 828 
; 1 stpreuss, Sü n 6 j 62. 9 nia - Oreg . 107.50 7.70 wi 3. 321 238,0 j 
Be. A N 30 ma TWelmar-Gera....... 8 ie e 8 28% c ach n mn . 1% lis B l us, 
Pr.lyp-Vers.-Act-G.-Oert£.it 10530 8 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. en rant E e ö 
É t 3 3 2 — ‘hii -S Wenn... 5 u 3 | 
Schles. Bode or- Plandbr.15 % 4 [arg enen: i | | e haso ema [onauim:valley 16 12 70 r SU) — Jar en | 
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